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Dle Wagenbauer der Karnevalrgesellschaft Witte Mü:e haben lhre gute Laune nlcht yerloren. lhr Rosenmontagsgefährt
,Iempo to ln der lnnenitadt{ whd selt Montag ln dGr Hallc än der tuftwaffenkaserne ,,sommefest yerpackt", ro Päsl.
dent Henry Pohlmann (linksl. Und soll 2otl wieder an den Start gehen.. FOTOS: HPE

Wagenbauer planen schon für Session zott lWurfmateriaI eingelagert oder verschenkt

MÜNSTER. Zwei Tage nach
der endgüttigen Absage in
Sachen Rosenmontagszug
greifen die Wagenbauer der
Ka rneva lsgesellschaft Witte
Müse schon wieder zum
Werkzeug.

In der Halle auf dem Areal
der Luftwaffenkaserne an der
Manfred-vo n- Richthofe n-
Straße wird die Tempo-30-
Kutsche ,,sommerfest" ge-
macht. In den nächsten Ta-
gen kommt noch eine große
Plane über das Gefährt, und
dann geht es ab in eine
Scheune in Nienberge. ,,Wir
haben zum Glück ein Motto
gewählt, das bestimmt auch
noch im Februar 2Ol7 hoch-
aktuell ist", so Präsident Hen-
ry Pohlmann.

Drei Wochen Arbeit

Drei Wochen lang hat die
Müse-Crew gebastelt, wie im-
mer war der Anspruch hoch.
Die kreativen Baumeister ha-
ben schon mehrfach den ers-
ten Preis der Jury für den ori-
ginellsten Wagen bekommen.
Auch mit dem Beitrag ,,Tem-
po 30 in der Innenstadt?"
hatten sie sich Chancen aus-
gerechnet.

,,Wir sind zwar traurig,
aber die Absage war bei den
Sturmprognosen alternativ-
los", so Pohlmann. Man will
nun abwarten. ob es in der

werden neu gestaltet, weil
wir ja in der kommenden
Session ein anderes Motto
haben werden." Die meisten
Bonbons seien auch noch
2OL7 als Wurfmaterial unbe-
denklich, alles andere soll
beispielsweise an Kindergär-
ten gehen.

An die Jugend denken
auch die Bösen Geister. Kin-
derprinzessin Kimberly soll
Popcorn und Chips verteilen.
Ein Umzug im Sommer wäre
nicht das Mittel der Wahl,
meint zumindest Geister-Prä-
sident Rainer Hestermann.

Reiner Hestermann

Hestermann: Bestimmt. Die
Obergeister haben mit viel
Aufwand Spraybitder vom
Traumschiff-Urlaub und
dem Fifii-Cerritzen-Stadion
am waoen anbrinoen [as-

,,Karneval geht vom 11. No-
vember bis Aschermitnvoch,
und das war es dann auch",
so Hestermann.

Die KG Pängelanton über-
gibt ihr Wurfmaterial an die
Münster-Tafel. ,,Arn Rosen-
montagswagen werden nur
kleine Veränderungen vorge-
nommen", so Jochem Lüke
vom Vorstand. Auch die Pa-
ohlbürger behalten ihr Wa-
genmotto.,,Den Fifa-Skandal
wird es auch 2O!7 noch ge-
ben", ist Präsident Helmut
Adorf überzeugt.

Helmut P Etzkorn

sen. Da stecken ein paar
1oo Arbeitsstunden drin.
Wir a[[es so für den Um-
zug 20]-7. Direkt am Rosen-
montag gab es eine spon-
tane Party mit befreunde-
ten Gesetlschaften. Das
kam gut an und beruhigte
die Gemüter.

Was passiert mit den Bon-
bons?
Hestermann: Fast alles ist
bis zotT hattbar und
kommt in einen Lager-
raum. Die Brezeln ver-
schenken wir an die Müns-
ter Tafet, Freunde und den
Elferrat.

Narren: Vorfreunde auf 2or7
City einen Tempo-30-Pilower-
such geben wird. ,,Bleibt es

bei Tempo 50, ändern wir
vielleicht die Schilder, und
der Zossen bekommt am Hin-
terteil noch eine Rakete ange-
baut", meint Pohlmann mit
einem Augenzwinkern. Die
Chips, Brezeln und Frucht-
gummis sollen an karitative
Einrichtungen verteilt wer-
den.

Bei der KG Freudenthal
herrscht auch alles andere als
Frust. Präsident Jan Homann:
,,Wir sind schon wieder voller
Tatendrang. Alle ftinf Wagen

Drei Fragen an: Rainer Hestermann 
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Präsident der KG Böse Geister
Wie war die erste Reak-
tion, als Sie von der Absa-
ge des Zuges per Bürger-
ausschuss-Mail erfuhren?
Hestermann: Wir waren
natürtich enttäuscht und ir-
gendwie auch etwas belus-
tigt. Denn ausgerechnet
bei uns auf dem Wagen
sotlte als neuer Ehrenrats-
herr Benno Fritzen mitfah-
ren. Von ihm ats Feuer-
wehrchef kam ja die stür-
mische Botschaft.

Haben die Wagenbauer
denn jetzt noch eine Mo-
tivation für die nächste
Session?


